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TOP 1 Antrag zur Bereitstellung von Reha-Sport Angeboten 
der Stadt Wuppertal Vorlage: VO/0277/26 

TOP 2 Vorstellung des Ehrenamtsstipendiums 

TOP 3 Vorstellung des Jugendbudgets 

TOP 4 Sonstiges (Bürger*innenbudget, Vorhabenkarte) 



STADT WUPPERTAL / RESSORT BÜRO DER OBERBÜRGERMEISTERIN

TOP 1: Antrag zur Bereitstellung von Reha-Sport 
Angeboten der Stadt Wuppertal Vorlage: VO/0277/26 

Informationen zur Bereitstellung von Reha-Sport Angeboten 

• Beirat für Menschen mit Behinderung (Antje Baukhage)

• Sport- und Bäderamt (in Vertretung)
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TOP 2:  Vorstellung des Ehrenamtsstipendiums 

Entstehung des Ehrenamtsstipendiums

• Vorstoß/Initiative aus der Politik (JHA) 2024

• Ratsbeschluss zur Einführung im November 2024

• Beauftragung der Verwaltung zur 

Konzeptausarbeitung (2025 erfolgt)

• Ratsbeschluss der Einführung unter vorgelegtem 

Konzept im Februar 2026
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• Finanzielle Hürden abmildern → Zugangserleichterung

• Junges Engagement fördern → Rahmen schaffen, damit sich mehr junge 

Menschen einbringen können

• Sichtbarkeit und Wertschätzung erhöhen → Engagement junger 

Menschen stärker in den Fokus rücken

Warum ein Ehrenamtsstipendium?
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• Viele denken: Junge Menschen engagieren sich wenig

→ tatsächlich engagieren sich 58% der 18-29-Jährigen in NRW

→ höchste Engagementquote aller Altersgruppen

• Zentrale Herausforderung: zu wenig Zeit

→ sowohl bei Engagierten als auch Nicht-Engagierten

→Hohe Bereitschaft sich zu engagieren, aber strukturelle Hürden

→Besonders in Phasen wie Schule, Ausbildung, Studium

Warum für junge Menschen?
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• Stipendium für Personen im Alter von 16 bis 27 Jahren, die sich 

ehrenamtlich engagieren

• 10 Stipendien/Jahr, 150€ pro Monat für 12 Monate

• Wuppertal-Bezug: Engagement und/oder Wohnort in Wuppertal

• Schüler*innen, Auszubildende, Studierende oder Personen in 

Übergangsphasen mit maximal Minijob-Einkommen

• Auswahl läuft zweistufig: Juryentscheidung + Losverfahren

Rahmenbedingungen/Kriterien
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Ablauf

Bewerbungsphase vom 29. 
April bis 29. Mai 2026.

Auswahl der Stipendiat*innen 
am 13. Juni 2026.

Start des Stipendiums am 1. 
Juli 2026.

Weitere Informationen zum Projekt: www.talbeteiligung.de/ehrenamtsstipendium

http://www.talbeteiligung.de/ehrenamtsstipendium
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• Direkte Ansprache der Zielgruppe

• Multiplikator*innen nutzen (Vereine, Organisationen, Initiativen, Schulen)

• Öffentliche Sichtbarkeit erhöhen

• Hinweise über eigene Kanäle (z.B. Social Media, Newsletter,
Webseiten)

• Teilen unserer/anderer Beiträge

→ Ziel: möglichst breite, niedrigschwellige Streuung über viele verschiedene 

Zugänge und Kanäle

Wie Sie unterstützen können
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• Welche Formen der ideellen Begleitung könnten das Stipendium sinnvoll 

ergänzen? (z.B. Workshops, Vernetzungsformate, Mentorings, 

Austauschformate, Fachinputs)

→ welche 1-2 Ideen würden Sie sich wünschen, wenn Sie selbst ein 
Ehrenamtsstipendium erhalten würden?

• Welche konkreten Angebote könnten Sie selbst einbringen oder 

mittragen? (z.B. fachliche Beiträge, Veranstaltungen, 

Patenschaften/Begleitung einzelner Stipendiat*innen)

Ideelle Begleitung & Weiterentwicklung
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TOP 3: Vorstellung des Jugendbudgets 
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• Im Dezember 2024 hat der Rat der Stadt die Verwaltung mit der Entwicklung eines 

Jugendbudgets beauftragt.

• 2025 hat die Stabsstelle Bürgerbeteiligung und Förderung bürgerschaftlichen 

Engagements dieses Konzept entwickelt – gemeinsam mit dem Jugendamt, dem Verein 

Youth Lead the Change Germany e. V. und mit einer Begleitgruppe von Jugendlichen und 

Multiplikator*innen.

• Am 15.12.2025 hat der Rat die Umsetzung für 2026 in Wuppertal Barmen für die 

Zielgruppe von 14-21-Jährigen beschlossen.

Entstehung des Jugendbudgets
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Warum Wuppertal Barmen? 

Das Jugendbudget 2026 ist ein Pilotprojekt. Wuppertal Barmen ist Modellbezirk. 

• Fokus auf Modellbezirk erlaubt engmaschige Ansprache der Zielgruppe und intensive 

Zusammenarbeit mit Multiplikator*innen. 

• Barmen weist eine Balance aus vorhandener Infrastruktur zur Ansprache von 

Jugendlichen und Entwicklungspotential für Jugendangebote auf. 

• Barmen verfügt über hohen Anteil von 14-21-Jährigen. 

• Alle Schulformen sind in Barmen vertreten (Anteil Grundschulen relativ gering).
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Warum ein Jugendbudget?

• Es fehlen Gestaltungsmöglichkeiten, die Bedürfnissen junger Menschen entsprechen. 

• Jugendliche fühlen sich häufig nicht ernst genommen – obwohl sie Ideen haben. 

• Ein Jugendbudget befähigt und ermutigt, sich für die Gestaltung der Stadt zu engagieren. 

• Die Eigenverantwortung und Selbstwirksamkeit junger Menschen wird gestärkt. 

• Zielgruppenspezifisches Konzept: Zielgruppengerechte und niederschwellige Ansprache. 

• Ziel: Frühzeitig das Engagement junger Menschen und das Vertrauen in und die Bindung

an die Stadt stärken. 
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Was sind die Rahmenbedingungen?

• Ideen sollten von Jugendlichen für Jugendliche sein. 

• Maximales Budget pro Idee: 15.000 € (bei Gesamtbudget von 50.000 €). 

• Umsetzung der Ideen ist bis Ende des Folgejahres möglich (2027). 

• Zuständigkeit für den Ort der Umsetzung bei Stadt Wuppertal oder auf privatem 

Gelände (mit Zustimmung Eigentümer*in). Förderung von Vereinsprojekten ist möglich. 

• Verantwortung für die Umsetzung bei der Stadt oder einer geschäftsfähigen Person 

(für die Ausschüttung der Gelder)

• Ideen sollten gut für die Jugend in Barmen sein.
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Wie läuft das Jugendbudget ab? 
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Wie kann der Beirat unterstützen? 

Projektpatenschaft: 

- Wer hat Zeit und Lust das Projekt zu unterstützen und kann z. B. 

- Jugendliche bei der Ideeneinreichung unterstützen?

- Das Team bei Veranstaltungen ehrenamtlich unterstützen?

- Das Projekt bewerben? 

- Oder weitere Unterstützung anbieten? 

- Aufnahme in E-Mail-Verteiler für Ansprache und Informationen

Weitere Informationen zum Projekt: https://talbeteiligung.de/jugendbudgetbarmen#/

https://talbeteiligung.de/jugendbudgetbarmen#/
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TOP 4: Sonstiges (Bürger*innenbudget, Vorhabenkarte) 

• Veranstaltung: Das Bürger*innenbudget im Wandel – Rückblick und Ausblick

➢ Rückblick: Wie lief das erste Bürger*innenbudget 2017 ab?

➢ Ausblick: Wie kann das Projekt für 2027 weiterentwickelt werden?

➢ 19.05. 17:30 bis 20:00 Uhr,  VHS, Auer Schulstraße 20

➢ Anmeldung über talbeteiligung.de/kalender

• Vorhabenkarte

➢ Die Karte informiert über wichtige räumliche Projekte der Stadt.

➢ Am 23.04. wird sie veröffentlicht und ist dann auf talbeteiligung.de einsehbar.

➢ Die Karte befindet sich im Aufbau und Vorhaben werden Schritt für Schritt ergänzt.



STADT WUPPERTAL / RESSORT BÜRO DER OBERBÜRGERMEISTERIN

Ausblick auf kommende Sitzungen

Nächste Sitzung: 24.06.2026 

2027:

03. Februar

14. April

23. Juni

08. September

20. Oktober

01. Dezember

2028:

02. Februar

26. April

14. Juni

06. September

18. Oktober

29. November

2029:

07. Februar

11. April

06. Juni

29. August

07. November

28. November

2030:

23. Januar

20. März

28. Mai

20. August
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Ansprechpersonen der Stabsstelle

Mara Brinkmann

Referentin für Bürgerbeteiligung

mara.brinkmann@stadt.wuppertal.de

+49202563-2351

Dr. Jonathan Seim

Referent für Bürgerbeteiligung

jonathan.seim@stadt.wuppertal.de

+49202563-6239

Christiane Mooren

Referentin für Bürgerengagement

christiane.mooren@stadt.wuppertal.de

+49202563-6782

Julia Nass

Referentin für Bürgerengagement

julia.nass@stadt.wuppertal.de

+49202563-6187
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Infos

Talbeteiligung.de

Wuppertal.de/buergerbeteiligung

Facebook.com/talbeteiligung

Instagram.com/talbeteiligung
Danke! 


